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Württemberg .
Ludrvigsburg , 1 . Aug . Gegenwärtig

wird die k. Gruft unter der Schloßkapellc auf¬
gebrochen und werden alle Vorbereitungen zu
der Beisetzung der Leiche des Herzogs Maxi¬
milian v . Württemberg getroffen , welche am
Freitag , de» 3 . d . M , nachmittags 2 Uhr
erfolgen wird . Das Programm der Bci -
setzungsfiier ist heute Vormittag schon hier be -
bekannt gegeben worden . — Der Verstorbene
lebte zuletzt in Regensburg mit dem Rang
eines Generalmajors L In »uits der Armee
eine Reihe von Jahren . Herzog Maximilian
wurde am 3 . Sept . 1828 auf Schloß Taxis
bei Neresheim als Sohn des Herzogs Friedrich
Paul von Württemberg , des berühmten
Naturforschers und Reisenden , Vetters des
Hochs. Königs Wilhelm , und der Herzogin
Mar e Sofie , geb . Prinzessin von Thurn und
Taxis geboren und war seit 16 . Fcbr . 1876
mit I . K . H . Herzogin Hermine , geb . 5 Okt .
1845 , Tochter des regierenden Fürsten Adolf
Georg zu Schaumburg -Lippe , vermählt . Er
mar kgl. württ . Generalmajor , Inhaber des
Großkreuzes des k. württ . Kronen - und Haus¬
ordens , des k . württ . Friedrichsordens , des
kgl . bayr . Verdienstkreuzes für 1870/71 am
großen Bande , des fürstlich Lippe '

schcn Ehren¬
kreuzes 1 . Klasse und des fürstlich Reußischen
Ehrenkreuzis 1 . Klasse, Großkreuz des tunes .
Nischan -Ordens , des Denkzeichens für den
französ . Feldzug 1870/71 , Großkreuz des groß -
herzogl . oldenburgischen Haus - und Verdienst¬
ordens . Seine Ehe blieb kinderlos .

— Auf der Höhe des Knebel , an der
Landstraße Zuffenhausen - Münchingen -Schwie¬
berdingen hat Kaiser Wilhelm am 23 . Sept .
1885 , dem letzten Tage des Kaisermanövers ,
Kritik über das XIII . (Kgl . württ .) Armee¬
korps gehalten . Dies war der letzte Tag , an
welchem der Kaiser in Schwaben geweilt , und
dies ist der Ort , wo er zum letzten Male als
Kaiser und Heerführer unter uns gewirkt hat .
Diesen Punkt mit einem einfachen Gedenkstein
zu schmücken, ist der Gedanke , den eine An¬
zahl angesehener Bürger von Münchingen und
Zuffenhausen angeregt haben . Nicht ein großes
kostspieliges Denkmal soll errichtet werden , son¬
dern ein Kaiser -Gedenkstein ' mit einer kleinen
Anpflanzung soll die Besucher dieses Punktes
und die Vorübergehenden daran erinnern , daß
die Bürger der Gemeinden Münchingen und
Zuffenhausen als gute Schwaben und treue
Deutsche ihren patriotischen Gefühlen Ausdruck
geben wollen , indem sie das Andenken wach
halten , daß hier unser erster deutscher Kaiser ,
der Stolz der deutschen Nationen , umgeben
von den Fürsten und Großen des Reiches und
den ausländischen Gästen von seinem Volk in
Waffen den letzten Abschied nahm . Die Ein¬
weihung des Kaiser - Gedenksteins soll am 23 .
Sept . 1888 erfolgen . Ein geeigneter Stein

Samstag , den August

ist bereits in Wildbad gefunden , die künst¬
lerische Ausstattung Hrn . Paul Stotz über¬
tragen . Vielleicht wird es , wenn die Beiträge
reichlich fließen , möglich sein, den Stein außer
mit einer Inschrift auch mit einem Reliefbild¬
nis des Kaisers zu schmücken.

Aktensteig , 31 . Juli . Die hiesigen
bürgerlichen Kollegien haben in ihrer gestrigen
Sitzung einstimmig beschlossen, für den von
der K . Staatsregierung außer den schon ge¬
zeichneten 100 000 verlangten weiteren Bei¬
trag von 25 000 zum Bau einer schmal¬
spurigen Eisenbahn von Nagold hieher die
Garantie zu übernehmen .

Ästlingen , 2 . Aug . Da sich der An¬
meldtermin (Schluß 10 . Aug .) zur Landes¬
ausstellung für Jagd - und Luxushunde in
Eßlingen , veranstaltet vom württ . Hundczüch -
terverein mit dem Sitz in Eßlingen , seinem
Ende nähert , die Vorarbeiten und die zahl¬
reichen Anmeldungen auf eine glänzende Aus¬
stellung schließen lassen und in Anbetracht , daß
Württemberg der Zentralplatz für Hundezucht
ist, sollte jeder Hundeliebhaber und -Züchter
es nicht versäumen , seinen Liebling zur Aus¬
stellung zu bringen .

Geislingen , 2 . August. In der Nacht
vom 3l . Juli auf 1 . August wurde im hie¬
sigen Oberamtsgericht im Amtszimmer des
Gerichtsdieners Sch . ein Einbruch verübt .
Es wurden von etwa 1000 Mark Privat¬
geldern 700 Mark , worunter vier Einhundert -
Mark - Scheine , entwendet . Der Dieb , welcher
trotz der seitens der Landjäger angestellten
Nachforschungen bis jetzt nicht vermittelt werden
konnte , ließ etwa 300 Mark in Gold zurück.

Gerstetten , 2 . Aug . Letzter Tage verun¬
glückte alt Seiler I . H . hier , ein Mann , von
über 70 Jahren , dadurch , daß er bei der
herrschenden stockfinstern Nacht vom richtigen
Wege ab und in eine offene Hülbe geriet , aus
welcher er sich nicht mehr herausarbeiten konnte .

Rundschau
Karlsruhe , 2 . Aug. (Feuerwehrfest .) Zu

dem am nächsten Samstag beginnenden Fcuer -
wehrfest haben sich bis jetzt 175 Feuerwehren
angemeldet , die Zahl der Festteilnchmer ist
auf 6000 veranschlagt .

München , 31 . Juli . Polizeilich kon¬
statiert sind bisher zehn Unglücksfälle als Folge
der durch die Elephanten hervorgerufcnen
Panik . Zwei Frauen sind tot , eine davon
in Folge eines Trittes von einem der Elephan -
phanten . Die Elephanten selbst sind erst vor
circa einer halben Stunde in die Sicherheit
des Cirkus verbracht . Im Publikum herrscht
große Erbitterung . Gerüchtweise , verlautet ,
der Polizeidirektor habe im Konnte zu den
Gegern der Elephanten - Beteiligung gehört , dem

1SSS

Drängen Anderer nachgegeben , wenn Hagen -
beck die Verantwortung übernähme .

München , 2 . Aug. Der Prinz - Regent
übersandte dem Ministerpräses von Lutz ein
Handschreiben , in welchem er die Großartig¬
keit der Centenarfeier hervorhebt , besonders der
Stadt München auf das lebhafteste dankt , des¬
gleichen allen Festteilnehmern und allen Ver¬
anstaltern provinzieller Festakte seine Anerken¬
nung ausspricht und mit den Worten schließt :
Es ist eine beglückende Empfindung , die Liebe
zum Volke durch die Liebe des Volkes erwi¬
dert zu sehen . Der heißeste Wunsch , der Mich
erfüllt , gilt dem bayerischen Volk , das Got
allezeit schirmen und schützen möge .

— 2 . Aug . Der Kronprinz von Italien
besuchte gestern den Prinzregenten , welcher
einen Gegenbesuch abstattete .

— 2 . Aug . Der Kronprinz von Italien
gehl zu den Festspielen nach Bayreuth , von
da nach Berlin .

München , 3 . Aug. Ein soeben dem
Magistrat zugegangenes Telegramm der städ¬
tischen Kollegien Roms teilt mit , daß dieselben
beschlossen haben , die Büste König Ludwigs I .
von Bayern auf dem Capitole aufzustellen .

Irankfurt , 1 . Aug. Die Eröffnung des
Hauptbahnhofs erfolgt am 18 . August .

Werlin , 1 . Aug. Der Kaiser wird Ende
September die Reichslande besuchen, am 30 .
September in Baden -Baden bei der Kaiserin
August « weilen und wahrscheinlich zu gleicher
Zeit eine Zusammenkunft dort mit der Königin
von England haben . Im Oktober dürfte die
Reise nach Wien erfolgen , auch sollen Besuche
an deutschen Höfen stattsinden . — Der in
Kiel als Spion verhaftete angebliche französische
Marineoffizier Ennen dürfte identisch sein mit
dem Kommunal -Baumeister Ennen aus For -
bach i . E .

Werlin , 2 . Aug . Der Kaiser wurde
gestern bei seiner Ankunft im Marmorpalais
von der Kaiserin Friedrich und deren Töchter
begrüßt . Er wohnte heute vormittag den
Truppenübungen auf dem Bornstedter Felde
bei, nahm später im Marmorpalais Vorträge
entgegen und arbeitete mit dem Chef des Mili¬
tärkabinetts .

— Die „ Nordd . Allg . Ztg . " schreibt, an¬
knüpfend an die Notiz englischer Blätter , daß
Mackenzie die Uebersetzer der deutschen Aerzte -
schrift event . wegen Verleumdung belangen
werde , Mackenzie sei ein Mann , der es mit
der Wahrheit nicht genau nehme . Die Schrift
der deutschen Aerzte sei eine objektive Dar¬
stellung und eine Rechtfertigung gegen die
wahrheiiswidrigen Angriffe und Angaben
Mackenzie 's . Warum verteidige sich Mackenzie
nicht mit der ehrlichen Waffe wissenschaftlicher
Auseinandersetzung , sondern verstecke sich hin¬
ter den Scharfrichter ? Er bemühe sich , seinen
Gegnern das Wort abzuschneiden , das sei nicht
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„isir Pia)- .
" Die englische Presse habe die

Ehrenpflicht , nunmehr die Schrift der deut¬
schen Aerzte zu publizieren ; Mackenzie möge
seine Drohungen ausführen , er werde die
deutsche Wissenschaft und Publizistik zur Stelle
finden .

Äriedrichsruh, 1 . August. S . M . der
Kaiser ist mit dem Grafen Herbert Bismarck
verwichene Nacht 12 Uhr hier eingetroffen und
vom Reichskanzler am Fürstenhaus empfangen
worden . Eine zahlreich herbeiströmende Menge
begrüßte den Kaiser durch Hoch - und Hurrah -
rufe, sowie durch Absingen der Volkshymne
und der Wacht am Rhein .

Äriedrichsruh, 1 . Aug . Der Kaiser ist
um 12 V2 Uhr nach herzlicher Verabschiedung
vom Reichskanzler nach Potsdam abgereist.
Die am Bahnhofe versammelte Menschenmenge
brachte dem Kaiser stürmische Huldigungen dar .

— Die junge deutsche Flotte, aus welcher
Kaiser Wilhelm seine Besuche bei'

see- und
schiffskundigen Völkern machte, hat überall
ungeheuchelte Bewunderung erregt ; man rühmt
die tüchtige Bauart und die innere Einrichtung
der Schiffe , die Tüchtigkeit, Disziplin und
Nüchternheit der Bemannung; beide haben sich
großen Respekt erworben Eine der berühm¬
testen Stätien der deutschen Schiffsbauindustrie
ist die Ostseestadt Elbing ; es ist eine Freude
und Stolz, auf der Torpcdobootswerft die
schmucken und flinken Fahrzeuge zu sehen.
Aus aller Herren Länder , aus Japan , China ,
aus der Türkei , aus Italien, Rußland und
Oesterreich rc . suchen Abgesandte und Marine¬
kommandos die Stadt Elbing auf, um die
daselbst erbauten vorzüglichen und schnell lau¬
fenden Fahrzeuge abzunehmen .

Kannover , 3 . August An dem deutschen
Feucrwehrtag , welcher am Sonnabend in Han¬
nover eröffnet worden ist , haben etwa 4500
Gäste teilgenommen . Der am Sonntag ver¬
anstaltete Festzug , in welchem sich 4000 Feuer¬
wehrleute mit Musikkapellen , Fahnen und
Abzeichen, sowie eine große Anzahl Wagen
mit sinnbildlichen Darstellungen und Löschgeräten
befanden , war ein wirklich großartiger . Ungeteil¬
ten Beifall fanden auch die Hauptübungen
der vereinigten Feuerwehren von Hannover
und Linden .

'Maris , 1 . Aug . In der heutigen Haupt¬
versammlung der Aktionäre der Panamakanal¬
gesellschaft setzte Lesseps den gegenwärtigen
Stand der Arbeiten auseinander und erklärte,
der Verwaltungsrat übernehme die Verpflich¬
tung , den Kanal bis 1890 für die Schiffahrt
zu eröffnen .

Maris , 2 . Aug . Der Streik der Erd¬
arbeiter dauert fort . Heute vormittag durch¬
zogen mehrere Trupps Streikender die Ouais ,
um die Radkarren der Nichtstreikenden, sowie
deren Arbeitsgeräte in das Wasser zu werfen .
— Die Syndikatskammer der Kutscher be¬
schloß , daß alle zu deren Verband Gehörende
die Arbeit morgen früh verlassen.

— Am 2 . Aug. fand in der Rue
Villedo ein Zusammenstoß zwischen Polizei
und den Friseurgehilfen statt, die das in dieser
Straße liegende Stellenvermittlungsbureaustür¬
men wollten Cm Polizist wurde dabei schwer
verwundet , 5 Ruhestörer verhaftet .

Kaag , 1 . Aug . Nach amtlicher Mel¬
dung wurden die Häupter der Empörung in
Bantum (Batavia ) mit Hilfe der Bevölkerung
gefangen , wobei einige Personen, welche sich
widersetzten, getötet wurden .

In Wologna haben die Bäckergesellen die
Arbeit eingestellt ; in Folge dessen haben die
Brodverkäufer einen einzigen Laden für Brod-
verkauf in der Gallerie der Landwirte errichtet .

Aemesvar, 1 . Aug . In Neuhof sind
31 Wohnhäuser mit 10 000 Kreuz Weizen
und einer großen Menge von Futtervorräten
ein Raub der Flammen geworden . Das Feuer
wütete zwei Tage . Das Elend der Bevölke¬
rung ist groß . Der Großgrundbesitzer Emil
Ronay hat unter die NotleidendenNahrungs¬
mittel verteilt .

Aus Kopenhagen erfährt man nachträg¬
lich aus genaueren Berichten über den Kaiser¬
besuch , daß einige dänische Chauvinisten takt¬
los genug waren , die durchaus sympathische
Haltung des Publikums ändern zu wollen und
die Hochrufe mit Zischen und Pfeifen ver¬
mengten . Es ist ihnen indes nicht gelungen ,
die Kundgebungen in ihrem Sinne zu trüben
und zu stören. Der deutsche Kaiser hat mit
ruhiger Würde eine Kundgebung überhört , die
mit Recht weder ein Lächeln noch eine Spur
vou Verachtung auf seinem Gesicht hervorrief .

"
London, 2 . August . Fast im ganzen

England haben die anhaltenden Regen verhee¬
rende Ueberschwemmungen hervorgebracht und
stellenweise vernichtet. Die östlichen Stadteile
Londons, größtenteils von der ärmeren Be¬
völkerung bewohnt , sind unter Wasser . Es
herrscht großes Elend .

Metersöurq , 3 . Aug . Nebe, Agent der
Hamburger Affecurateure , welcher beschuldigt
war , vor einiger Zeit in betrügerischer Absicht
ven beladenen deutschen Dampfer „ Augustus "
bei Nikolajewsk am Amur zum Straden ge¬
bracht zu haben, wurde vom Senat zu einer
zweijährigen Gefängnisstrafe verurteilt .

Melbourne , 1 . Aug . Die internationale
Ausstellung wurde heute eröffnet

Hinterhal 'Lenöes.
Emm Paschas Familie und

Jugendleben .
( Nachdruck verboten) .

( Schluß.)
Es war auch in diesem Falle das Rechte.

Ohne die Erwartung von Lohn oder Strafe ,
Tadel oder Belobung, ohne jede Anfeuerung
oder Ermunterung machte der Knabe die Stadt¬
schule , dann das Gymnasium durch und bestand
das Abiturientenexamen . Man kann nicht
sagen , daß es ihm in jener Zeit an Liebe
mangelte , denn die Mutter wie seine um ein
Jahr ältere Schwester Melanie hiengen mit
verständnisvoller Zärtlichkeit an ihm, aber seine
Kindheit war doch , ebenso wie sie von den
gewöhnlichen Unarten und Thorheiten frei
blieb, in gewissem Sinne ohne Sonnenschein ,
weil er wie die Fichte auf dem Felsen inmitten
der Familie einsam emporwuchs . Ein Geschwi-
stcrpärchen, der zweiten Ehe entsprossen, nahm
die zärtliche Sorge der Mutter in Anspruch ;
ihn hätschelte, ihn liebkoste und verwöhnte nie¬
mand , schon weil er gar nicht danach zu
verlangen schien . Diese magere , hochaufge¬
schossene Gestalt, dieses nachtschwarze gebiete¬
rische Auge mit den dichten Brauen, diese
energischen, fast eckigen Züge sahen so gar
nicht ^iach Liebesbedürfnis, nach kindlicher
Tändelei und weichem Anschmiegen aus, schienen
vielmehr zu sagen : laßt mich allein , nur allein !
— und so ging er still und einsam seinen
Weg. Still und einsam verflossen die Stu¬
dienjahre in Breslau uno Berlin, wenigstens
weisen sie keine Kundgebungen jener über¬
schäumenden Jugendlust, jenes brausenden
Ungestüms im Genießen , jener Freundschafts¬
und Liebesschwärmerei auf , die der glücklichen
Lebensperiode sonst eigen . Ernst, zielbewußt
und jede Abschweifung meidend verfolgte er
auch hier seinen Weg, bis nach bestandener

Staatsprüfung die ärzliche Laufbahn ihm offen
stand . Nur einmal verriet sich der schon
damals in ihm lebende Drang nach der Ferne ,
als ein Vetter , der mit einer englischen Expe¬
dition nach den Ländern des roten Meeres
ging , ihn auf der Durchreise am Brieger
Bahnhofetraf . Alles , was er diesem Verwandten
bei der Begegnung sagte, waren die flehenden
Worte : „ Nimm mich mit, nimm mich mit !"
Möglich , daß damals die Anregung zu den
späteren Unternehmungen in ihm entstand, noch
wahrscheinlicher aber gab dieselbe sein jüngster
Oheim Friedrich, der mit jener freien Selbst¬
bestimmung , die alle seine Brüder auszeichnete ,
das. Zimmerhandwerk lernte und als wandernder
Geselle nach der Türkei ging. Er, der Sohn
des reichen , luxuriösen Hauses , hatte alle
Zuschüsse von seiten der Eltern verschmäht
und sich noch vor erlangter Meisterschaft auf
eigene Füße gestellt ; von Konstantinopel heim¬
gekehrt , ließ er sich in Oberschlesien nieder
und ist jetzt einer der angesehensten Bürger
seiner Stadt. — Nur kurze Zeit nach der
Staatsprüfung sollte die Sehnsucht unseres
Helden , den Orient zu sehen , erfüllt werden
Schon im Jahre 1865 erhielt er eine Stelle
als türkischer Hafen - und Distriktsarzt zu
Antiario in Albanien, wurde dann 1870
von dem Pascha von Janina , Jsmael Hacki ,
nach Skutari berufen, folgte demselben ein
Jahr später nach Trapezunt und suchte mit
ihm gemeinsam die Quellen des Euphrat und
Tigris auf . Von da an ist die Laufbahn
unseres Helden eine Reihenfolge fast märchen¬
hafter Erfolge. Schon im Jahre 1879 wurde
er in Rabaga zum Gouverneur der Äquito -
rial-Provinz mit dem Range eines Bey er¬
nannt und was er in dieser Stellung für die
Kultur des Landes und der Bevölkerung leistete,
wie er durch tausendfache Fährnisse , nach sieg¬
reichen Kriegszügen und wunderbaren Helden-
thaten zu seiner jetzigen königlichen Würde
gelangte , bildet den Gegenstand der allgemeinen
Aufmerksamkeit. Wir dürfen alles dies als
bekannt voraussetzen, auch daß er gegenwärtig ,
von der ziviliesierten Welt völlig abgeschnitten ,
in Wadelai, im Herzen von Afrika , sich befindet,
dort treu ausharrt und aus dem entlegeneu
Gebiet gleichsam eine Oase der Kultur geschaffen
hat. Um dieses wunderbare Lebensbild abzu¬
schließen, sei noch erwähnt , daß vr . Schnitzer
einmal , im Jahre 1875, der Sehnsucht nach
der Heimat nachgab und seine Eltern und
Verwandten in Neisse besuchte . Er kam nicht
allein , seine Gattin, eine Angehörige der Fa¬
milie des Pascha von Janina , sowie mehrere
Kinder begleiteten ihn ; nach etwa einjährigem
Aufenthalt in Deutschland reiste er nach Kairo
ab , Gattin und Kinder aber blieben noch
längere Zeit bei den Eltern zurück .

Wie dieses rcichbewegte Leben sich noch
gestalten wird ? Wer weiß es ! Jedenfalls
ist der Ruhm, den Emin Pascha sich erworben ,
sowie sein Verdienst unvergänglich . Ein Vor¬
kämpfer der Civilisatin , ein leuchtendes Bei¬
spiel selbstloser Opferfreudigkeit steht er einzig
in seiner Art vor den Augen der Welt und
von ihm vor allen kann man sagen, er ist
ein Mann in des Wortes edelster Bedeutung.

(E . Ludwig .)

Vernris chtes.
— Ein blutiger Kampf zwischen

Tigerin und Leopart hat sich dieser Tage im
Raubtierhaus des Kölner Zoologischen Gartens
abgespielt . Die zwischen den Käfigen des
Leoparden und des alten Tigerpaares befind¬
liche Schiebethür schloß nicht ganz . Als eines
Morgens der Leopard an der Thürritze die
Tatze der Tigerin bemerkte , spielte er mit der-
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selben , welche Liebkosungen die Tigerin zuerst
auch erwiederte Dann aber schlug sie ihre
Pranken auf die Tatze des Leoparden, hob
mit der einen Tatze, indem sie dieselbe unter
Lue Schiebethür schob, diese auf und zerrte
den widerstrebenden Leopard mit aller Kraft
in ihren Käfig. Zwischen beiden Bestien ent¬
spann sich nun ein kurzer aber harter Kampf,
währenddessen der Tiger , ruhig in der Ecke
liegend , dem Schauspiel zusah . Die Tigerin
riß mit einem Schlag dem Leoparden die
rechte Brustseite auf, warf ihn zu Boden und
biß ihm darauf die Gurgel durch , worauf
das Tier bald verendete .

— Eine für ch-t bare Blutthat hat
am Sonnabend früh die Bewohner der Rue

de Bercy in Paris in nicht geringe Aufregung
versetzt . Die daselbst im Hause Nr . 251
wohnende Witwe Sivelaze wurde gegen sechs
Uhr durch jammervolle Hülferufe ihres sechs¬
jährigen Sohnes Louis aus dem Schlaf ge¬
weckt . Als sie das Nebenzimmer betrat , bot
sich ihren Augen ein erschütternder Anblick
dar . Auf dem Boden lag der kleine Sohn
mit aufgeschlitztem Bauch und neben ihm mit
durchschnittener Kehle sein zwei Jahre älterer
Bruder Cölestin . Dieser hatte Louis im
Schlaf überfallen, ihn mit einem Rasiermesser
verstümmelt und sich selbst nach vollbrachter
Missethat die Halsadern geöffnet . Als der
Polizeikommissärerschien, hatte der junge Mörder
schon den Geist aufgegeben, der , wie es heißt.

schon vor Monaten seinem Bruder einen Na¬
gel in den Kopf zu treiben versucht und am
Tag vorher das Rasiermesser einem Nachbarn
entwendet hatte . Der Zustand des armen
Geschöpfes ist ein hoffnungsloser.

Buxkin , umsonst wendet man sich
an billigere Bezugsquellen für Herren - und
Kttabenanzüge in reiner Wolle , nadelfertig ,
ca . 140 ein breit ä M . 2 .3b per Meter . Direk¬
ter Versandt in einzelnen Metern und ganzen
Stücken durch das Buxkin - Fabrik -Depot Ost
tiirxvr L On « , k 'rnnlilnrt n . M.,
Muster unserer reichhaltigen Colleclionen be¬
reitwilligst franko .

Amtliche unv Privat -Anzeigen .
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Jestzug - Albunr
zur KenLenarfeier König Ludwig I.

Tondruck, 3 Meter lang , kartoniert .
Preis 60 Pfg .

MW" Wiederverkäufen gesucht. —NF
München . ^ »

Finken- Straße 2 . PH . HvPsNer ,
Verlagsbuchhandlung .

l ' d . i . SQssr
liöniA ixstoii

CWS 8E8 ° LAIM
vmpkisstlt äis nsusstsn vollsnsn karsti^s Ottttrrrrs unä
Kerörns in äsn nsusstsn Dessins , unä
Obrrireeesrr , vsiss unä creme in allen Breiten unä
Qualitäten , äas allsi neueste in sestvarewn , vsisssn unä karstigen Ko/lÄk -serr
kür Liiuäer unä Dräuen , sostvarrie

-rrer ^ 6»rrt ?6r » unä ./ « k/os/r , Sllstvar^ unä karstig in
grosser ^ .usvastl 2Û billigen Dreisen .

Wis kommen 2is ru soloksm iissk -wuoks ? ? ?
Hsrrlivstsr Doolcsn üppige Dülls — 2isrst äsn Uann , sntrüoüt bst äsr Drau
I -ssst stsääoütig — unä ist ' s Lusr IVille , Habt istr äis 2isräs — ä' rum merkst gsnau ! :

kMnix -ponmäe für llasr- L ksrlivuvtis
von I-I . Loknsickscsit , IVI . T . IVI.,

krokessor äsr Ltsäivin u kkrsnoloZis
(sobnäel - u . Dsstirnlestr « ),

äurvlr viele Lntorilätsv äss In - unä Luslsväss aner¬
kannt , köräert untsr Darantis bei Damen u . Herren ,
ost alt oäer jung , in kurzer / .eit einen üppig , ssstöneu
Haarvuosts unä sostütrt vor Zolruppenbiläung , LusZsstsn
unä Lp'alton äsr Haars , kiütrrsitigsm türgrausn , vis auost
vor Lastlköpügksit etc . unä erzeugt selbst bei jungen
Herren naeb kureem Osbrauosto einen Icräktigsn Zart -
vuost ». IVstr siob äis natürliobs 2isräe eines sokönsn
Haares bis in äas späte Liter erstatten vill , gebrauvks
allein äis kdönix - komaäs , vslests siost äurost keinen
Deruost vis Lilligstsit vor allen ästnlioken Dabrikatsn
susrsiostnst . kostvsrsanät gegen vorksrigs Dinsvnäung
äes Letragss oäsi üaostnastms naost äer ganren Veit .
— kreis pro Lüok - s List . 1 . — unä List . 2 . — . IVisäsr -

verkäuksr vsräsn gesuostt .
6ölll ' . Hoflflb , 86I *Iill 8V ^ ., OilÄrloNötlTlr 22Ä , nasts äsr Dsiprigsr Ltrasse

Llsän -inlsostl -olstsrniscrliss 1-s .loorü .toriurn u . vrosusnstLnäluns .

-LZ övstutemarks

Revier Wildbad .
An die Steinholz - Abfuhr aus der

Weglinie im Klein-Enzthal wird hiemit
erinnert .

Revier Wildbad .

Brennrinde-Verkauf.
Am Montag den 6 . d . M .,

abends 5 Uhr ,
kommen aus dem Rathaus in Wildbad aus
dem Staatswald Heselsteig und Eisenhäuslein ,
Brandplatz und Steigle 215 Rill , tannene
Brennrinde zum Aufstreichs-Verkauf .

W i l d b a d .

Bekanntmachung.
Die Bewerber um die erledigte Stelle eines

Nachtwächters und Totengräbers wollen
sich am Sonntag den 5 . August nach
dem Vormittagsgottesdienst bei der Unter¬
zeichneten Stelle melden.

Den 3 . August 1888.
Stadtschultheißen -Amt .

Bälzner
Einen leichten, zweispännigen

Leiterwagen
setze ich dem Verkauf aus ; auch wäre ich ge¬
neigt , denselben gegen einen kleineren zu ver¬
tauschen . Fx . Linder ,

Kutscher .

Bruchleideude
finden Rat und Hülfe durch das Schriftche

„die Unterleibsbrüche und ihre Heilung ,
ein Ratgeber für Lriichteibende"

welches gratis und franko durch die Buch¬
handlung von G . Ä . LinLeninaier in Tübingen
zu beziehen ist.

W i l d b a d .
Um mein Lager zu räu¬

men , verkaufe ich gute

tioelisrVVsink
von 20 Liter ab u 30 per Liter und sehe
geneigter Abnahme entgegen.

Karl ' Ir scher ,
zum Stern .

Die beste und billigste Tinte
ist Schräder ' s Schul - und Canzlei -Tinte
per Liter 25 Pf . kleinstes Quantum 10 Liter .
Doppel-Copiertinte, Salontinte,Kaiser-
tinte billigst .
3 . Zokrsclsr , DsillsickÄLU -LtiitztzAÄrtz .

-
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Har siASnss (Asrosslis aus cksr im grossartigstsn Uasstab anAspüaurtau
siASnsn 1Xxsins.nls .AS kommt rum Varsanckt:

8m/rnaer Uuseat „kuckja"
„ „ llssenr „ 8eickMi "
„ „ Auslese
„ kotveein Sekt
„ „ Iiei-b
„ rot , süss „ Xukluckja"

öorcksaux-Vkein (ävbt tranxös . Rotbrvsia) per Klasobs mit Mas
Otener , (ungar. Lotlivssiu) „ „
llrlaucr q „ » - n -
varlo « itrcr „ » , „

'/- ü'l .Sö ^
lllsässer kotveein . . „ .
IVlarsala -lVsin ( ital . Nagsn ^siu) pr . '/, 1? I. ^ 1 . 25 '/> KI . mit lila
Ickalaga (krsuL u. rotÜAvIäsii) pr . V- k'I- 1 - 25 "/ > I?I. mit tülas
Xeres (8ksrr^) per '/- tkiasoko 1 . 25 ,

'/ > tkleseko mit Mas
llr^ t/Isüeirs per */s § I»soIi s 1 . 75 , /̂i k'iesods mit Olas . .
Küster Ausdruck (iniAsr . 8üss>vsiii ) pr . V? ^ mit Olas ^ 1 . 25 , ^ ^
loks/er Ausdruck per OriAiuelkiesvds mit Mas 75 ^j , 1 ^ uuä .
Ungsteiner (kkäissr ^ eissvsiii ) per k'Iasoks mit Mas
veiüesdeimer „ „ , „ „ „
ssorsterlreminer, , „ „ „ „ ,,
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Niersteiner (veisssr Lksiuvrein ) „ „ „
külleskeimer „ „ „ „ » ,,
sind koi'tvvLkreiid 211 dabsn dei

Harl Harn , V̂sin -Lii -Ar08-6 r686 liäkt in ^lünnbepg .
178 . iVls.ii vsrls .uAS ausNrüviLlivN nur solods 8Is .soiisri , äis ruslus

Cirrus . s .uk Ltinustts , LorL uucl 8ts .uioULS .vssI trassri , nur älss
Ulstst Ss .rs .ut1s kür ^ .soütüslt .

I7isdsrIaA8: iu IVlIädLÜ bei Otir . lvilädrstt , XäniA-Xarlstrasss 68 .
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ZtX Bruchbänder -tX
bester Konstruktion in allen Formen und Größen
werden auf briefliche Bestellung , der Maßan¬
gabe entsprechend , geliefert . Nicht konvertie¬
rende Bandagen werden kostenlos umgetauscht .
Ein belehrendes Schriftchen über Bruchleiden
kann gratis und franko von uns bezogen wer¬
den . Man adressiere : „An die Keikanstalt
für Aruchteiden in Glarus ( Schweiz ) . "

IVIaclt -,^ voppsl ^

§ 1s »' lce
tzuallkiUunvdsi'UrMin!

Ein

Kt»M -Knillmi>
ging auf dem Wege von den Kgl . Anlagen
bis zum Bahnhof verloren .

Abzugeben gegen Belohnung bei der Expe¬
dition d . Bl.

Trunksucht .
Daß durch die briefliche Behandlung und

unschädlichen Mittel der Heilanstalt für
Trnnksucht in Glarns (Schweiz )
Patienten mit und ohne Wissen geheilt wurden, ,
bezeugen :
N . de Moos , Hirzel .
R . Volkart , Bülach .
?s. Dom Walther . Courchapois -
G . Grähenbühl , Weid b . Schönenwerd .
Frd . Tschanz , Röthenbach , Kt . Bern .
F . Schneeberger , Biel .
Frau Furrer , Wasen -

Garantie ! Halbe Kosten nach Heilung
Zeugnisse , Prospekt , Fragebogen gratis !

Adresse : He . lanstalt für „Trunksucht
in Glarus ( Schweiz ) .

Ein jüngeres , ordentliches

Mädchen,
welches sich den vorkommenden Haushaltungs --
geschäften willig unterzieht , findet sogleich Stelle .

Zu erfragen in der Expedition d . Bl .

»' °r N°«
Wahrheit dieser Worte lernt
man besonders in Krankheits¬
fällen kennen und darum er¬

hielt Richters Verlags -Anstalt die herz¬
lichsten Dankschreibenfür Zusendung des
kleinen illustrierten Buches „Der Kranken¬
freund" . In demselben wird eine Anzahl
der besten und bewährtesten Hausmittel
ausführlich beschrieben und gleichzeitig
durch beigedruckte Berichte glücklich Ge¬
heilter bewiesen , daß sehr oft einfache
Hausmittel genügen, um selbst eine schein¬
bar unheilbare Krankheit in kurzer Zeit
geheilt zu sehen. Wenn dem Kranken nur
das richtige Mittel zu Gebote steht , dann
ist sogar bei schwerem Leiden noch Heilung
zu erwarten , weshalb kein Kranker ver¬
säume» sollte , mit Postkarte von Richters
Verlags - Anstalt in Leipzig einen „ Kran¬
kenfreund" zu verlangen . An Hand dieses
lesenswerten Buches wird er viel leichter
eine richtige Wahl treffen können. Durch
»M dieZusendung erwachsen demBe-

stell« kestrrrlet Koste«.

Loii1Z11o1i68 Lurtdeater .
Direktion k̂ StSN I»isblA .

8 SM 8 tag : den 4 . ^mAvst 1888.
2um Lsnstm kür I^ Sl'ZANStKs s^ UpkioKt :

Ois bsr'ükmls p>su .
Dustspisl iv 3 ilktsii vor» lstrsnL v. 8 krön-

tlisn und O . XadsidurA .
LoimtaA doii 5 . ^ .uAUsb 1888.

IViv 8 vl > rilrvß 1 vrii »
Iiustspisl in 1 Ht von D . ko KI .

Va8 Pk8l lien ttanlivvankei '.
Vsudovillo in 1 Urt von D . ^ nZoI^.

Evangelischer Gottesdienst
in der Stadtkirche

am X . Sonntag nach Trin . (5 . Aug .)
Vormittags 9 Vi Uhr : Predigt.
Nachm . 1 Uhr : Christenlehre (Söhne )
Nachm . 2 Uhr : Bibelstunde .

Redaktion , Druck und Verlag von Cbr . Wildbrett in Wildbad .
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